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Beschluss:

1. Vom Vortrag wird Kenntnis genommen. Für 2022 soll keine Neuberechnung 

der Dult- und Christkindlmarktgebühren erfolgen, da auch in diesem Jahr 

wegen der Corona-Pandemie noch keine Planungssicherheit besteht.

2. Über die zukünftige Erhöhung der Umsatzpacht wird mit diesem 

Beschluss noch keine Entscheidung getroffen. Dies wird dem Stadtrat 

nochmals vorgelegt, wenn belastbare Zahlen vorliegen.

3. Der Übernahme eines strukturellen Defizits (nicht zahlungswirksam im 

Haushalt des RAW) für 2022 in (derzeit erwartet in Höhe von 81.000 €) für die 

Dulten und in Höhe der vollen Umlagekosten für die Christkindlmärkte 2021 

und 2022 (derzeit erwartbar 467.000 € in 2021 sowie 440.000 € in 2022) 

durch die LHM als Beitrag zu den traditionellen Brauchtumsveranstaltungen 

wird zugestimmt.

4. Die Anträge Nr. 20-26 / A 02115 vom 12.11.2021 und 20-26 / A 02123 vom 

15.11.2021 von Herrn StR Manuel Pretzl und Herrn StR Thomas Schmid sind 

hiermit geschäftsordnungsgemäß erledigt.

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Entscheidung in dieser Angelegenheit trifft die 

Vollversammlung des Stadtrats. 


